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Von Pizzagirl

Kapitel 4: Weißlaufer Nightlife I

Der Wagen rollte über den holprigen Weg. Dieses Kapitel sollte erstmalig nicht damit
anfangen, dass Drelshik unsanft aus dem Schlaf gerissen wird.
Sven war die restliche Fahrt über zur Abwechslung mal verstummt, mit der
Begründung, sein Zungenpiercing hätte sich entzündet. Diese Entzündung schien
auch ziemliche Schweißausbrüche mit sich zu führen, denn er müffelte schon ganz
schön (noch mehr als sonst). Der Bauer, der sich Balbus schimpfte, plapperte weiter in
einer Sprache, die Drelshik nicht verstand. Vor lauter Langeweile benutzte er die
Saiten aus Svens Laute als Zahnseide, und bei jedem Zahn machte Sven ein
quietschendes Geräusch, auch wenn er es auf die zerstörten Saiten schob.

Doch endlich war eine Stadt in der Ferne zu erkennen (und zu riechen).
"Lasst eich nix vo den Zigeinern voa am Stodtoa andrehn!", sagte Balbus in seiner
sonderbaren Sprache. Drelshik starrte ihn an und sagte nichts. Plötzlich drang ihm, als
sie an einem Zaun vorbeikamen, ein scharfer Geruch in seine feine Katzennase. Er
machte dem Bauern verständlich, anzuhalten. Ja, dort, am Zaun,...ein Geruch, der ihm
völlig fremd war und doch bekannt: Katzenpisse. Und daneben: Ein Häufchen. Rechts
am Pfeiler...Kratzspuren. Das alles konnte nur darauf hinweisen, das es hier eine Katze
gab, und Katzen hielten die Menschen sich, um Mäuse zu fangen, und Mäuse essen
Honignussschnitten. Es gab Honignussschnitten in Weißlauf! Von denen hatte er doch
schon soviel gehört. "Sich wie eine Honignussschnitte freuen", oder
"'Honignussschnitte' wird nach der neuen Rechtschreibereform mit drei 's'
geschrieben". Sie schienen unter den Menschen berühmt zu sein.

Drelshik markierte schnell den Zaun und wies dem Bauern, weiterzufahren. Alle paar
Meter entdeckte er jedoch neue Markierungen, und musste jedesmal drüberpieseln.
"Hod da Guade si a Blasenentzündung eigefangn?" fragte der Bauer Sven. " Aye, des is
ned guad! Was vui Leid ned wissn, soetwas is ibas Liabe machn ibatrogbar! Und konn
in oana sehr schlimma Nierenbeckenentzündung endn."

Doch nach etlichen Unterbrechungen waren sie endlich da...Weißlauf! So eine große
Stadt hatte Drelshik noch nie gesehen! Es waren mit Sicherheit 5 ganze Zelte, und in
der Mitte gab es ein Lagerfeuer auf dem gerade ein undefinierbares Tier geröstet
wurde. Allerdings waren die Straßen ganz schön leer. Er blickte sich gerade um, als
Sven in ein Wimmern ausbrach und zitternd auf eines der Zelte deutete. Ein
plüschiger Kopf mit spitzen Ohren schaute heraus, danach folgte ein pelziger Körper
und eine lange Rute (ich muss "Rute" schreiben, weil sonst alle anfangen zu kichern).
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Es war...ein Khajiit! Und dort, noch einer!! Drelshik konnte es kaum glauben...noch nie
zuvor hatte er in Himmelsrand einen Khajiit gesehen, soweit von der Heimat entfernt.

"Jener, ein Kunde!", rief die fremde Mieze, und ging freudig auf Drelshik zu. Sie
beschnüffelten sich beide am Popo und umarmten sich dann wie Brüder. "Dieser!" rief
Drelshik vor Glück. "Was macht er, so weit von der Heimat entfernt?"
"Dieser heißt nicht Dieser, dieser ist Welcher. Aber dieser muss Frage zurückgeben an
fremden Freund!"
"Abenteuer...Gefahr...Liebe...Drelshik ist großer Krieger-" wollte er sagen, aber
weitere Khajiits stießen hinzu, die allerlei Krimskrams bei sich trugen. "Darf ich
vorstellen," sagte Welcher, "dieser ist Jener, anderer ist Dieser, und nächster ist
Holger. Was führt diesen zu uns?" "Dieser möchte Waren kaufen!" rief ein anderer,
und alle Khajiits fingen an, sich aufgeregt um den Wagen zu tummeln und die
sonderbarsten Dinge zu präsentieren, die man für Gold kaufen, oder zumindest unter
dem Begriff "Krimskram" zusammenfassen kann. Sven erstand ein paar neue Saiten
und einen Stimmungsring, der je nach Gefühlslage seine Farbe ändern sollte. Hätte er
nicht gebraucht, weil sein Gesicht ebenfalls andauernd die Farbe änderte. Balbus
kaufte eine Gabel und murmelte gleichzeitig verärgert etwas vor sich hin das wie
"Zigeiner" klang. Ein paar hübsche Puschis tummelten sich aufgeregt um ihn herum.
Drelshik unterbach das Miaue.

"Drelshik ist weit gereist. Weit gereist um fernes Land zu sehen! Dieser sehnt sich
nach jener sonderbaren Speisung namens 'Honignussschnitte'!" Die Menge
verstummte und blickte sich an, bis Welcher sich die Hände zusammenrieb und
grinste.
"Dieser, hol doch das Honignussschnitte bitte..." und schon bald kam der Khajiit aus
seinem Zelt zurück, mit herrlich duftenden Küchlein an Spießen. Nussig!
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